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Hallo Ihr Lieben,

ein kleiner Notfall hat eine Pflegemama „gestürmt“

Von seinem alkoholkranken Besitzer misshandelt, konnte er von Tierschützern in Sicherheit gebracht
werden. Jetzt beginnt LABI ein Leben far from fear.

COCO’s Mama hat ihre Wohnung verloren. Sie lebte mit Coco im Auto. Natürlich ein unhaltbarer
Zustand für Beide. Coco ist jetzt bei einer Pflegemama und wir hoffen ganz schnell ein neues,
dauerhaftes Zuhause für sie zu finden, da sie bei der Pflegemama auch nur notfalltechnisch
untergebracht ist. Sie ist auf der Vermittlungsseite (Seite 1 Hündinnen). Coco ist eine wunderbare
Hündin für aktive Menschen, die es lieben, wenn ein Hund „Ohren“ hat ;-) – sehr gelehrig und folgsam
die Maus.
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Dieses Jahr reißt unglaublich viele (zu viele) tiefe Wunden …

Als ein krankes Bündel Hund kam vor zwei Jahren CRUNCH zu Birgitt und Stephan in Pflege. Aus
Pflege wurde Liebe und die Beiden entschlossen sich Crunch, der den Namen Emilio bekam, trotz
einer schlechten tierärztlichen Prognose zu adoptieren.

Sie schreiben:

Schweren Herzens müssen wir euch leider mitteilen, dass wir gemeinsam mit unserem Emilio den
Kampf verloren haben. Wir wussten ja, dass wir unsere Liebe einem kranken Hund schenken, aber
leider kamen zu der Niereninsuffizienz, der Leishmanisose und der Epilepsie jetzt auch noch Keime,
eine Nervenentzündung mit großen Schmerzen und zu guter Letzt auch noch eine
Bauchspeicheldrüsenentzündung hinzu. Das Ganze war für seinen Körper einfach zu viel. Nachdem
alle medizinischen Möglichkeiten ausgeschöpft waren, sind wir in Absprache mit seiner Ärztin zum
Entschluss gekommen, ihn gehen zu lassen. Es war für uns eine wahnsinnig schwere Entscheidung,
aber wir wollten ihm weitere Schmerzen und weiteres Leiden ersparen, da es keine Hoffnung auf
Heilung, oder auch nur Linderung gab. Wir haben seine letzten Stunden gemeinsam mit ihm verbracht
und ihm nochmals unsere gesamte Liebe spüren lassen. Er hat die meiste Zeit nur noch erschöpft
geschlafen und er hat seine letzte Reise dann auch im Schlaf angetreten.

Ihr könnt euch nicht vorstellen, wie sehr uns der Verlust unseres Herzbuben trifft.

Es war die beste Entscheidung, damals vor knapp zwei Jahren, den kranken Crunch / Emilio zur
Pflege aufzunehmen. Innerhalb kürzester Zeit hat er die ganze Familie und auch alle anderen (egal ob
zwei- oder vierbeinig) mit seinen Charme erobert und sich in unsere Herzen geschlichen. Mit seiner
unendlichen Liebe für uns und seine kleinen Eigenheiten hat er sich bald einen festen Platz in unserer
Familie gesichert. Trotz seiner Epilepsie und seinen anderen Krankheiten war er perfekt für uns. Wir
sind unglaublich dankbar, dass wir ihn kennenlernen und diese viel zu kurze Zeit mit ihm verbringen
durften. Ein Leben ohne ihn ist im Moment noch schlecht vorstellbar, da er 24 Stunden direkt bei uns
war und uns seine Liebe und sein Vertrauen geschenkt hat.
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Emilio war nicht einfach ein Hund, sondern eine Persönlichkeit. Und so einen wie ihn gibt es kein
zweites Mal.

Wir sind unsagbar traurig.
Birgitt, Stephan, Julia und Max, stephangedon@web.de

Als Birgitt und Stephan uns damals mitteilten, dass Crunch bleiben darf, haben wir gefeiert, jetzt
trauern wir still mit ihnen …

Leb wohl Du tapferer Bursche !

Letzte Woche musste ich Euch über MARTINAS Tod infomrieren.
Sie war aus Toledo, wie unsere TESTA.

So sah Testa damals 2005 aus

Dann wendete sich ihr Schicksal. Sie fand eine Pflegemama und bald darauf auch eine Adoptivmama.

Sie schreibt:

Mein Paulinchen, meine geliebte kleine Diva, Madame Sturkopf, Grande Dame Pauli, hat mich diese
Woche verlassen…


